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VERHALTENSKODEX
für die Einrichtungen und Gruppen der katholischen Kirchen- 
gemeinden St. Liborius, St. Julian, St. Marien, St. Hedwig und St. 
Margaretha im Pastoralverbund Paderborn Mitte-Süd

Unsere Einrichtungen sind ein sicheres Haus für alle, darauf wirken wir als 
Haupt- und Ehrenamtliche jederzeit achtsam hin. Das heißt konkret:

1. Ich mache die Kinder und Jugendlichen stark!

2. Ich achte ihre Rechte und ihre Würde!

3. Ich respektiere die Grenzen – bei den anderen und mir selbst! 

4. Ich schaue nicht zu, sondern beziehe gegen diskriminierendes, gewalttäti-
ges und sexistisches Verhalten, ob in Wort oder Tat, aktiv Stellung. 

5. Ich höre aufmerksam und respektvoll zu, wenn mir Menschen verständlich 
machen möchten, dass ihnen durch weitere Menschen seelische, sexuali-
sierte und körperliche Gewalt angetan wird.  
Ich weiß darum, dass seelische, sexualisierte und körperliche Gewalt nicht 
nur von männlichen, sondern auch von weiblichen Tätern verübt wird, und 
dass nicht nur Mädchen, sondern auch Jungen häufig zu Opfern werden.

6. Ich bin mir meiner besonderen Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber 
den mir Anvertrauten bewusst und handle nachvollziehbar und ehrlich.  
Ich nutze keine Abhängigkeiten aus.

7. Sexualisierte Handlungen mit Schutzbefohlenen haben für mich disziplina-
rische und/oder strafrechtliche Folgen, selbst dann, wenn sie einvernehm-
lich geschehen sein sollten!

8. Ich achte selbst mit darauf, regelmäßig an den angebotenen Schulungen 
teilzunehmen.

9. Wenn ich einschlägig stra!ällig werde, ist in der Kinder- und Jugendarbeit 
kein Platz mehr für mich!

Verhaltenskodex
Anlage 1a
Institutionelles Schutzkonzept 
PV Paderborn Mitte-Süd
Stand: 14.7.2020

!"#$%&'
("&!)$*+,-./0!,KIPB.DE/ISK


